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Bericht der Stadtverordnete Versammlung
Sitzung vom 8 Oktober cr

Vorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Stadtverordneter Weinack
Von den Mitgliedern des Magistrats waren anwesend

Herr Bürgermeister Schneider die Herren Stadträthe
Jordan v Holly und Stadtbaurath Lohausen

Entschuldigt sind die Herren Herzseld Dehne Grüne
berg Ernst und Simon bis 6 Uhr Herr Klinkhardt von
6 Uhr ab Jentzsch und Kyritz

Vor Eintritt in die Tagesordnung theilte der Vor
sitzende mit daß Herr Dr Riebeck die Mitglieder des
Magistrats und der Stadtverordneten Versammlung mit
ihren Familien aus nächsten Mittwoch Vormittags 10 Uhr
zu einer Besichtigung seiner von der Reise um die Erde
mitgebrachten Sammlungen eingeladen habe Ferner wurde
bekannt gemacht daß mit dem gestrigen Tage die neue
Geschäftsordnung in Kraft trete und daß zum ersten Male
einem Jeden der Anwesenden ein autographirtes Protokoll
über die vorliegende Tagesordnung zugestellt worden sei

Hierauf wurde zur Erledigung der Tagesordnung ge
schritten

1 Referent Herr Tombo Der Etat pro 1883/84
setzt unter Tit XI xos 4 an gegenseitig übertragbaren
Ausgaben aus a für Stellung von 6 Gespannen mit je
einem Führer auf 100 Sprengtage a 9 5400
b für Bedienung der Wagen bei dem Füllen aus
den Hydranten ü 2,50 1500 in Summa also
6900

Dieser Betrag ist jedoch bis auf 480,76 verbraucht
und da voraussichtlich noch bis Ende d Mts wird ge
sprengt werden müssen so beantragt der Magistrat für
Straßenbesprengungszwecke a Conto des obengenannten
Tit XI 4 die Summe von 1000 aus Tit XVII 4
nachbewilligen zu wollen

Der Referent befürwortet Namens der Finanz
kommission diesen Antrag welche nur das Eine zu moniren
gehabt hat daß nämlich die Kontrolle über das Spreng
wesen wohl nicht sehr scharf gewesen sei Auch Herr Bethcke
spricht sich in diesem Sinne aus und hätte es für besser
gehalten wenn eine Nachbewilligung früher beantragt wor
den wäre bevor die im Etat ausgesetzte Summe ver
braucht sei

Herr Stadtrath v Holly widerlegt diese Ansicht in
dem derselbe mittheilt daß überall eine so scharfe Kontrolle
wie gewünscht werde nicht ausgeübt werden könne da es
nur in 4 Straßen patrouillirende Exekutivbeamte gebe

Herr Dr Müller wundert sich daß die eingesetzte
Kommission für das öffentliche Sprengwesen nicht in dieser
Angelegenheit gefragt worden ist wird aber von Herrn
v Holly benachrichtigt daß genannte Kommission sich mit
Anschaffung neuer Sprengwagen u dergl zu besassen habe
daß aber diese Angelegenheit als eine finanzielle auch vor
die Finanzkommission gehöre

Hierauf wird der Magistratsantrag ohne weitere Ab
stimmung angenommen

2 Die Abänderungen des Hospitalkassen Etats in
Folge Uebergangs der städtischen Krankenpflege auf die
Universitäts Kliniken wird von der Tagesordnung abgesetzt
da die Kommissions Berathungen noch nicht beendet sind

3 Die Nach bewilligung von Etatsüberschreitungen beim

Siechenhaussouds wird ebenfalls von der Berathung aus
geschlossen da der Referent nicht anwesend ist

Für die Durchberathung der beiden folgenden Punkte
4 und 5 der Tagesordnung wird auf Antrag des Referen
ten Herrn Regierungsrath Gneist eine besondere Kommis
sion gewählt welche aus den Herren Schrader Demuth
Opel Herzfeld Bethcke Weinack Eolla Apelt und Tombo
besteht Diese Kommission wird namentlich über Folgendes
zu berathen haben

Der Magistrat ist den Anträgen der Schulkommission
deren Verhandlungen er mit dem Ersuchen von den

selben Kenntniß zu nehmen überreicht abgesehen von
einer einzigen Modifikation bezüglich des Schulgeldes bei
der Volksschule I überall beigetreten und beantragt unter
Erläuterung der einzelnen Punkte

Die Stadtverordneten Versammlung wolle beschließen

I daß ohne Verzug bezw pro 1 April k I eine
Stadtschulrath Stelle creirt und dafür vom 1 April k I
ab ein Gehalt von 6000 jährlich ausgeworfen werde

II daß vom i April k I ab die Zahl der Rektoren
der Elementarschulen von 2 auf 4 erhöht und als Besol
dung für die Rektoren ein Anfangsgehalt von 3600
Alterszulagen von 3 zu 3 Jahren in Höhe von 200
und ein Maximalgehalt von 4800 festgesetzt werde

III i ß vom 1 April k I ab die Volksschule in
zwei Kategorien getheilt werde dergestalt daß in der künf
tigen Volksschule I ein Schulgeld von 12 für ein Kind
24 für zwei und mehr Kinder erhoben und in der
Volksschule II alle dazu augemeldeten Kinder schulgeldfrei
aufgenommen werden ferner

daß das Schulgeld in der Volksschule I nur für Kin
der welche würdig und bedürftig befunden werden auf 9
bezw 18 ermäßigt werden könne und zwar in den
Grenzen eines im Etat zu normirenden Dispositionsfonds

IV daß vom 1 April k I ab 8 neue Lehrerstellen
4 für die Bürgerschule und 4 für die Volksschule zu creiren

seien

Hierzu wird noch ein V Antrag treten welcher die
Erbauung zweier neuer Schulhäuser bezweckt welcher in
dessen noch nicht spruchreif ist

Bezüglich der Organisation der höheren Töchterschule
ist der Magistrat den Vorschlägen der Schulkommission
überall beigetreten und hält namentlich für nothwendig
daß von Ostern k I ab wo die höhere Töchterschule das
neue Gebäude beziehen wird 9 gesonderte aufsteigende
Klassen eingerichtet werden wovon die oberste mit der Se

lekta vorläufig kombinirt werden soll und deshalb einen
2jährigen Kursus erhält während alle übrigen Klassen I h
reskurse erhalten

Ebenso hält es der Magistrat für nöthig daß vom
I April k I ab für diese Anstalt 9 ordentliche etatsmäßige
Lehrkräfte angestellt werden und zwar

drei wissenschaftliche Lehrer mit kao äoo
drei Lehrerinnen mit der Qualifikation zum Unterrich

ten an höheren Mädchenschulen und
drei Elementarlehrer
Was I die wissenschaftlichen Lehrer anbelangt so be

antragt der Magistrat im Einverständniß mit der Schul
kommission

g, den ersten wissenschaftlichen Lehrer mit Hauptfakul
tas für neuere Sprachen mit 3600 Gehalt

d den zweiten wissenschaftlichen Lehrer mit Hauptfakul
tas für Religion Deutsch und Geschichte mit
3300 Gehalt

o den dritten wissenschaftlichen Lehrer mit Haupt
fakultas für Naturwissenschaften mit 3000
Gehalt anzustellen bezw zum 1 April k I diese
3 Stellen in den Etat aufzunehmen

II die Lehrerinnen anbelangend so ist der Magistrat mit
der Schulkommisston gleichfalls darin einig daß die bereits
seit längerer Zeit bei der Haymschen Schule beschäftigt
gewesenen Lehrerinnen s Frl Marie Spilling b Frl
Aug Spilling und o Frl Johanne Weicke deren Zeugnisse
beigefügt sind vom 1 April k I an definitiv als Leh
rerinnen an der höheren Töchterschule angestellt werden so
wie daß der Normaletat für die Lehrerinnen an den Ele
mentarschulen auf dieselben Anwendung findet mit der
Maßgabe daß ihnen ihre hiesige Dienstzeit an der Haym
schen Schule angerechnet werde

III billigt der Magistrat die definitive Anstellung des
Lehrers Mehrstedt welcher gleichfalls seit längerer Zeit
schon an der Haymschen Schule thätig gewesen ist und
beantragt unter Beifügung seiner Zeugnisse sich auch mit
dieser Anstellung unter Anwendung des Normaletats für die
städtischen Elementarlehrer und unter Anrechnung seiner
hiesigen Dienstzeit an der Haymschen Schule einverstanden
zu erklären Vom 1 April k I ab

Ferner beantragt der Magistrat auf Grund der dies
fallsigen Beschlüsse der Schulkommission 2 neue Elementar
lehrerstellen pro 1 April k I zu kreiren und zwar zu
diesem Zeitpunkte s einen Elementarlehrer mit akademischer
Vorbildung für den Zeichenunterricht d einen dergl mit
besonderer Qualifikation für den Gesangunterricht anzustellen
und das Gehalt für dieselben nach Maßgabe des quäst
Normal Etats für die städtischen Elementarlehrer zu bewilligen

6 Referent Herr Lutze Das Hauptkomitö für die
Lutherfeier hat nach wiederholter Berathung die Ueberzeugung

gewonnen daß das Fest ohne eine städtische Subvention bis
zur Höhe von 3000 nicht zur Ausführung gebracht
werden könne weil es erforderlich sei 5 Musikkorps für den
Festzug zu beschaffen für ein etwaiges Defizit der Musik
aufführung am 9 November aufzukommen und die Kosten
der Errichtung eines Musikpodiums aus dem Markte zu
bestreiten

Der Magistrat stimmt diesen Ansichten bei und ersucht
die Versammlung zu diesem Zwecke den gewünschten Kredit

bis zur Höhe von 3000 auf den Dispositionsfonds der
städtischen Behörden zur Verfügung des Hauptcomitö s für
die Lutherfeier zu bewilligen was auch seitens der Ver
fammlnnn ohne Debatte geschieht

7 Referent Herr Regierungsrath Gneist Der Ma
gistrat überreicht eine Vorlage betreffend die kommunale
Vereinigung der Gemeinde Giebichenstein mit dem Stadt
bezirk Halle und ersucht die Versammlung sich mit ihm
zu dem Votum vereinigen zu wollen daß die Nothwendigkeit
der kommunalen Bereinigung der Gemeinde Giebichenstein
mit der Stadt Halle anzuerkennen und die städtische Ver
waltung bereit sei zum Behufe der Durchführung der frag
lichen Maßnahme in die erforderlichen näheren Verhandlun
gen einzutreten

Da diese Angelegenheit von so großem nicht nur finan
ziellen sondern auch allgemeinem Interesse sei so beantragt
der Referent zur Durchberathung dieses Gegenstandes eine
Kommisston zu wählen Dieser Antrag wird von der Ver
sammlung angenommen und als Mitglieder dieser Kom
mission die Herren Göcking Ernst vom Hagen Friedrich
Klinkhardt Hüllmann Gräb Sachs Görlitz und auf An
trag des Herrn Bethcke Herr Regierungsrath Gneist ge
wählt

Hieraus wurde die öffentliche Sitzung geschlossen In
der geheimen Sitzung wurde der Antrag des Magistrats
bezüglich der Ereiruug einer 7 Oberlehrerstelle am Gym

j nasium nebst Gehaltsregulirung abgelehnt und der Antrag
der Finanzkommission angenommen Die vom Magistrate
zur nochmaligen Erwägung gemachte Vorlage in Betreff der
Annahme einer der Stadt offerirren Parzelle wurde vertagt
da der Herr Referent und Correserent nicht anwesend waren

Locales
Halle den 9 Oktober

Versammlungen Die Klempnerinnung hielt
in voriger Woche ihre Quartalsversammlung unter dem
Vorsitze des Herrn Misch ke ab In derselben wurde
ein Lehrling losgesprochen und zweie neue aufgedungen
An Stelle des Herrn Weber wurde zum Kassirer Herr
Schulze Landwehrstr und an Stelle des Herrn Gr ecke
Herr Schulze Steinstraße zum Schriftführer gewählt
Außerdem wurden außer der Lutherfeier mehrere gewerb
liche Angelegenheiten besprochen Am vorigen Sonnabend
hielt in der Forelle der Ruderklub Neptun seine
Generalversammlung ab In derselben wurde Herr Wie
mer zum Vorsitzenden Herr Seidler zum Kassirer und
Herr Gare iß zum Schriftführer gewählt Die Rechnung

wurde da nichts dagegen zu erinnern war dechargirt
Gestern Abend hielt der Privatbeamten Hülssverein
im Cafs David seine Generalversammlung ab Zum
Stellvertreter für den Vorsitzenden des Ceutralvereins wurde
Herr Ingenieur Lüdecke zum Vorsitzenden und Schrift
führer für die Versicherungsabtheilung Herr Freiherr
v d Horst zum Schriftführer für die Versicherungs
abtheilung Herr Buchhalter Haucke und für die Stellen
vermittelung als Schriftführer Herr Buchhalter Zander
gewählt Die übrigen beiden Punkte der Tagesordnung
Statutenänderung und Geschäftliches betreffend wurden
der vorgerückten Zeit wegen von der Berathung abgesetzt

sVersammlungen von Kriegervereinen Z Am
vorigen Sonnabend wurde in der im Rosenthale abgehaltenen
Monatsversammlung des Artillerie Vereins über das im ver
gangenen Monat Vorgekommene referirt Am Sonntag
Nachmittag hielt der Vorstand des Bezirks 17a in Wilkes
Restaurant eine Sitzung ab in welcher die Tagesordnung
für die am 28 knj in Freybergs Garten stattfindende Be
zirksdelegirtenverfammlung festgestellt wurde Gestern Abend
beschloß der Verein ehemaliger Sechsunddreißiger am 5 De
zember im Neuen Theater eine Festlichkeit bestehend aus
Theater lebenden Bildern und Ball abzuhalten

fDie katholische Gemeinde hat dem Vernehmen
nach wieder Schritte gethan behufs Erwerbung eines Bau
platzes auf dem von Madaischen Grundstück in der Mauer
gasse zu einer Kirche und steht der Abschluß der desfallsigen
Verhandlungen in Bälde zu erwarten Es handelt sich bis
jetzt nur noch darum die Zustimmung der städtischen Be
hörden zu dem Bauprojekte zu erhalten die indeß nicht aus
bleiben dürfte da die katholische Gemeinde die Kosten des
Bauplatzes und des Kirchenbaues aus eigenen Mitteln deckt

sDer Hallesche Beamten Vereins begeht am
nächsten Sonnabend sein erstes Wintervergnügen Musikalischer
Abend mit Tanz im Neuen Theater

sHandwerkermeister Vereins Kommenden
Freitag hält der Handwerkermeister Verein im Kühlen
Brunnen seine Generalversammlung ab in welcher die
neu entworfenen Statuten welche von der seiner Zeit ge
wählten gemischten Kommission nochmals geprüft korrigirt
und durchberathen sind zur Annahme gelangen dürften
Außer der Ballotage mehrerer Mitglieder zur Vorschuß
bank und Eröffnung des Fragekastens werden mehrere ge
schäftliche Mittheilungen zur Sprache kommen

sConcert Wilhelms Herr Prof Wilhelmj
hat für das hier am 22 Oktober beabsichtigte Concert
dasselbe Programm gewählt welches er kürzlich auf Ein
ladung Sr Majestät des Kaisers in Homburg bei dem
Fürstenkongreß zum Vortrag brachte und wobei er mit
seiner italienischen Suite nach Paganini einen groß
artigen Erfolg erzielte Besonders noch auf ein Concert
des weltbekannten und weltberühmten Meisters des Königs
der Geiger aufmerksam zu machen halten wir für völlig
überflüssig

Molkerei Die von den Herren Gebr Nagel
ins Leben gerufene Molkerei Trotha wird heute ihre Thätig
keit beginnen und durch ihre Wagen die selbstgewonnenen
Produkte in den Straßen von Halle und Giebichenstein ver
kaufen lussen

sPatentverleihung Patente haben erhalten
F Schmidt Hierselbst aus eine Laderampe an Eisenbahn
Güterwagen M Martin inBitterseld auf eine Neuerung
an Sicherheitsvorrichtungen für Fahrstühle

5 sExplosion Gestern Mittag um 1 Uhr platzte
in dem Arbeiterspeisesaale der Dehne schen Maschinenfabrik
und Eisengießerei ein Dampsrohr mit einem sehr lauten
weithin hörbaren Knalle Glücklicherweise hatten die Ar
beiter 5 Minuten vorher die Räume verlassen und sich
nach der Arbeit begeben so daß ein Unglück abgewendet
wurde

sAnstellung Der bisher längere Zeit als Ober
lazarethgehülfe fungirende Sergeant Becher ist in der
hiesigen Garnisonlazareth Verwaltungsstelle zum Rechnungs
führer des königl Garnisonlazareths Halle a/S ernannt
und angestellt worden

sDiebstähle Einem jungen Mädchen aus Apolda
wurde kürzlich in Eisleben woselbst sie zum Besuch war der
Reisekoffer mit Kleidern Wäsche zc gestohlen Des Dieb
stahls wurde die unverehelichte AnnaPrinzausPolleben
verdächtigt die mit dem Koffer gesehen worden war und nach
hier abgereist sein sollte Gestern Nachmittag ist nun dieselbe
hier aufgegriffen und in der Wohnung ihrer Logiswirthin
der Koffer mit einem Theile seines früheren Inhaltes vor
gefunden worden Andere der gestohlenen Sachen trug die
Diebin die in Haft genommen wurde auf dem Leibe
Für einen hiesigen Schuhmachermeister wurden gestern gegen
Mittag an der Ecke der neuen Promenade und Leipziger
straße 2 Sack Kartoffeln zum Abholen niedergelegt Beim
Abholen stellte sich indeß heraus daß nur noch ein Sack vor
handen war Die angestellten Recherchen ergaben daß der
Arbeiter Bauer gen Leh mann von hier den fehlenden
Sack weggetragen hatte B will nun hierbei durchaus keinen
Diebstahl begangen vielmehr im Laden des Kaufmanns
Krammisch von einem Unbekannten den Auftrag erhalten
haben die Kartoffeln als sein Eigenthum zu verkaufen
Dieser Auftrag war angeblich auch schon ausgeführt als der
rechtmäßige Eigenthümer erschien Den Auslassungen des B
ist nur leider wenig oder gar kein Glauben beizumessen da
er bereits wiederholt u A auch mit Zuchthaus wegen Dieb
stahls bestraft wurde

fNette Sippschaft Die am Sonntag zurHaft
gebrachten frechen Bettler der Töpfer Woche aus Dessau
und Tapezierer La hl aus Jöhstedt haben nach ihrer An
gabe nicht ausÄerger darüber weil sie beim Betteln nichts
bekamen die Scheiben eingeworfen sondern um in Polizei
Gewahrsam genommen und dort wieder einmal gründlich von
Ungeziefer gereinigt zu werden Dieser Wunsch ist den



Strolchen bereits erfüllt und werden sie nunmehr auch Ge
legenheit erhalten nicht sobald wieder in Unreinlichkeit zu
verfallen da beiden ein längerer Aufenthalt im Arbeits
hause blüht

Städtische Kommissionen
Geschästsordnungs Kommission

Sitzung am Mittwoch den 10 Oktober c Nachmittags
6 Uhr im Magistrats Sitzungszimmer

Verschönerungs Kommission
Sitzung am Freitag den 12 Oktober cr Nachmittags

4 Uhr im Magistrats Sitzungszimmer
Tagesordnung

1 Antrag in Betreff der Anlage vor dem 1866er
Denkmale

2 Anfertigung steinerner Bänke
3 Nachpflanzung von Alleebäumen in den Anlagen
4 Abschluß der Organisation Anträge

Standesamt Halle Meldung vom 8 October
Eheschließung Der Kaufmann Carl Schrader

Querfurt und Auguste Sellheim Sophienstraße 32
Aufgeboten Der Tischler Heinrich Rudolf Riedel

und Bertha Caroline Schulze gr Ulrichstraße 50 Der
Schlosser Gustav Bernhard Schmidt Taubengasse 8 und
Friederike Sophie Emma Portius Taubengasse 9 Der
Kutscher Wilhelm Carl August Schmidt und Friederike Wil
helmine Minna Dorfmann Mühlberg 4

Geboren Dem Bildhauer Friedrich Eschke Leipziger
straße 99 eine T, Helene Margarethe Dem Hausknecht
Friedrich Bude Kiausthorstraße 5 eine T Therese Martha

Dem Musikdirektor Bernhard Kratzsch Laurentiusstr 4
ein S Robert Bernhard Dem Böttcher Emil Eichhorn
Weingärten 24 eine T Amalie Emma Dem Eisen
dreher Max Venediger Thurmstraße 12 ein S Berthold
Willy Dem Kesselschmied Louis Kutscher Ludwigstraße 9
eine T Tohanne Pauline Rosa Zwei unehl T ein
unehl S Entbindungs Jnstitut

Gestorben Der Kanzleirath Friedrich Eckert 81 I
K M 29 T Altersschwäche Gütchenstraße 7 Des
Stellmacher Wilhelm Krause S Wilhelm 1 I 11 M 19 T
Tuberkulose Mühlgraben 4 Der Bäcker Oswald Kunze
20 I 7 M 2 T Hedwigstraße 6 Des Schlosser
Friedrich Grassel S Richard 1 M Abzehrung Psänner
höhe 8 Des Lohndiener Friedrich Dornhauer T Hed
wig 3 M 7 T, Krämpfe Charlottenstraße 13 Der
Magistrats Sekretär August Wilhelm Pfützner 65 I 4 M
16 T Unterleibsleiden Marktplatz 1 Caroline Knöchel
21 I 10 M 27 T nervöses Fieber Pulverweiden 1
Des Handarbeiter Julius Weber S Carl 3 I 6 M 7 T
Luströhrenkarcarrh Schützengasse 10b

Gerichtssaal
Halle den 9 Oktober

Strafkammer Sitzung vom 8 Oktober
Der wegen Diebstahls und Hehlerei vorbestrafte Arbeiter Fer

dinand Franke ans Wallendorf sollte dem Schiffseigner Bürger
meister in Merfebnrg eine Kahnwinde im Werthe von 108 6 ent
wendet haben Seitens der Staatsanwaltschaft wurde nach dem
Ergebniß der heutigen Verhandlung anderweite Beweisaufnahme be
antragt Das Gericht erkannte aus Nichtschuldig

Wegen Urkundenfälschung wurde der Häusler Friedrich Kloppe
aus Criua zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt

Der Bahnmeister Hermann D eli u s aus Eismannsdorf wurde
von der Anschuldigung der fahrlässigen Gefährdung eines Eisenbahn
transportes freigesprochen

Die verehelichte Kesselschmied Ebert verwittwet gewesene
Dittler Louise geb Hellvoigt aus Halle der Kuppelei beschuldigt
wurde zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt

Der Maurer Friedrich Fischer aus Neustadt Magdeburg war
beschuldigt bei hiesiger königl Staatsanwaltschaft im Oktober v Is
eine Anzeige gemacht zu haben durch welche er den Auktionskommissar
Hartmann in Alsleben wider besseres Wissen der Begehung der Ur
kundenfälschung beschuldigt hatte Auf Bestrafung mit 3 Monaten
Gefängniß trug die Staatsanwaltschaft an aus 1 Monat Gefängniß
erkannte das Gericht

Die Knaben Friedrich Knorrscheidt genannt Pseisser und
Otto Reimann in Löbejün hatten sich des schweren Di bstahls
schuldig gemacht Nach Uebersteigen der das Kohlenmagazin um
schließenden Mauer hatten sie dem Eigenthümer des Martinsschachts
bei Löbejün in Gemeinschaft mit den noch nicht strafmündigen Knaben
Karl Knorrscheidt und Ernst Hädicke SV Kilogramm Steinkohlen ge
stohlen Sie wurden bei der That abgefaßt Seitens der Staats
anwaltschaft wurde der Antrag gestellt Knorrscheidt mit 1 Woche
Reimann mit 3 Tagen Gefängniß zu bestrafen Ersterer wurde zu
3 Tagen Letzterer zu 1 Tag Gefängniß verurtheilt

Das Schöffengericht zu Mansfeld erkannte am 12 Juli d Is
auf Freisprechung der Gastwirthe Brombeer Rehe Boesel und
der Gastwirthin Therese Gießler aus Horenzen von der Anschul
digung des Vergehens gegen die Gewerbeordnung Von Seiten der
Amtsanwaltschaft war Berufung eingelegt worden Das Gericht er
kannte dem Antrag der Staatsanwaltschaft entsprechend aus je 5
Geldstrafe event 1 Tag Gefängniß

Provinzielles
Mühlhausen Der über 30 Jahre alte Weber

Kompst in dem eine Stunde von hier gelegenen Dorfe
Niederdorla entfernte sich vor ca einem halben Jahre aus
seinem Heimathsorte seine Ehefrau und zwei 8 und
11 Jahre alte Söhne in sehr bedrängter Lage zurücklassend
Die Frau verkaufte ein Stück des noch vorhandenen be
weglichen Vermögens nach dem andern und starb vor etwa
4 Wochen im größten Elend Kompst der inzwischen nach
Niederdorla zurückgekehrt war verließ am Sonnabend in
Begleitung seiner beiden Knaben wiederum das heimathliche
Dorf wandte sich nach Mühlhausen und von hier nach der
Wansrieder Chaussee wo sich gegen Mittag in der Nähe
der Schneidemühle eine grausige Scene abspielte Der
Vater durchschnitt seinen Kindern die Pulsadern am Halse
und tödtete sich darauf selbst durch einen Pistolenschuß
Um die Mittagszeit wurden die Drei gesunden der jüngste
Knabe befand sich am Leben und ist deshalb in das hiesige
Krankenhaus gebracht worden Kompst wird als ein Mann
bezeichnet der früher in besseren Verhältnissen gelebt hat
es können darum wohl Sorgen um die eigene Existenz und
um diejenige der Kinder als Motiv zu der unglückseligen
That angenommen werden

Salza Am Freitag Nachmittag ereignete sich hier
sagender beklagenswerthe Unfall Um Leibweh zu bekämp

fen nahm der hier früher in Nordhausen wohnhafte
Schuhmachermeister Louis Eisfeld aus einer ihm zur
Hand stehenden Flasche welche concentrirte Schwefelsäure
enthielt die zur Herstellung von Wichse in Gebrauch ge
nommen wurde einen kräftigen Schluck da er eine alkoho
lische Flüssigknt vor sich zu haben wähnte Leider war die
hierdurch zugezogene Verletzung so schwer daß es den an
gestrengtesten Bemühungen und der sorgsamsten Behand
lung eines von Nordhausen herbeigerufenen Arztes nicht
mehr gelang den Unglücklichen trotz sofort angewandter
Gegenmittel am Leben zu erhalten Unter den furchtbar
sten Schmerzen hauchte derselbe am Sonntag früh 2 Uhr
seinen Geist aus Eisfeld war einer der geachtetsten Ein
wohner des hiesigen Ortes und verliert die liberale Partei
hier in ihm einen ihrer eifrigsten Anhänger

Nordhausen In hohem Grade psychologisch inter
essant ist eine Entdeckung welche man in Wettmar gemacht
hat In letzter Zeit waren daselbst vielfach Brandstiftungen
vorgekommen ohne daß es gelingen wollte den Urheber der
selben zu ermitteln Endlich führten die angestellten sorg
fältigen Nachforschungen zum Ziele Brandstifter oder rich
tiger Brandstifterin war ein kleines Mädchen von 10 Jahren
die Tochter eines Arbeiters in Wettmar Dasselbe hat nach
eigenem Geständniß in mindestens 14 Fällen Feuer angelegt
und zwar lediglich aus einem ihm selbst unerklärlichen dunklen
Dränge es brennen zu sehen Der sonstige Geisteszustand
des Kindes ist ein durchaus ungetrübter und es war sich der
Folgen seiner Handlungen für welche jedes andere Motiv
ausgeschlossen erscheint klar bewußt besaß indessen nicht
Willenskraft genug um diesem dämonischen Hange Feuer zu
sehen energisch entgegen zu treten und ihn zu besiegen

Frohse Ein hiesiger Oekonom ließ seine Kartoffeln
aus der Erde holen nachdem er den etwa 20 dazu an
genommenen Leuten eingeschärft hatte reine Hand zu halten
Als die Arbeit beendet war forderte er jeden der gar keine
Kartoffeln entwendet hätte auf eine Kiepe voll von ihm in
Empfang zu nehmen Es hätte sich mancher wohl gern ge
meldet aber da der Verräther ja doch nicht schläft so wäre
wohl auch noch der Spott zum Schaden gekommen also
kurz es meldete sich nur ein Mädchen zum Lohne der Ehr
lichkeit während die übrigen Arbeiter mehr oder weniger das
siebente Gebot übertreten hatten

Binders leben Hierselbft emstand laut Thür Ztg
am Montag in frühester Morgenstunde auf eigenthümliche
Weise in der Wohnstube des Tagelöhners Göring Feuer
Die Leute welche in der eine Treppe hoch gelegenen Stube
schliefen wurden plötzlich infolge eines von unten eindrin
genden beißenden Qualmes wach und eilten schleunigst in
die Parterrestube aus welcher die hellen Flammen durch
die gesprungenen Fensterscheiben schlugen Der große Klei
derschrank stand in vollen Flammen Nach angestrengter
Arbeit wurde das Feuer durch herbeieilende Nachbarsleute
gelöscht Für etwa 180 M Kleidungsstücke sind verbrannt
auch der am Hause angerichtete Schaden ist kein geringer
Ueber die Entstehungsursache des Feuers ist noch nichts be
kannt geworden

Aus den Nachbarstaaten
Leipzig 5 Oktober Unter dem Namen Sächsi

sche Fechtschule hat sich in den verschiedenen Städten des
Königreichs Sachsen ein Verband gebildet dessen Bestreben
dahin geht schnelle Hülfe für wirklich derselben Bedürf
tige im Königreich zu leisten Auch in Leipzig ist kürzlich
ein solcher dem Verbände angehörender Verein ins Leben
gerufen worden Zwei oder mehr Gesellen sind in den
beiden letzten Nächten mit beispielloser Frechheit in die
Comptoirs zweier Fabriken in dem benachbarten Plagwitz
eingedrungen und haben aus der einen Fabrik einen eiser
nen Geldschrank fortgeschafft und aus freiem Felde geöffnet
während die Oeffnung eines anderen Geldfchrankes in der
zweiten Fabrik durch die solide Beschaffenheit desselben miß
glückt ist Leider fehlt zur Zeit noch jede Spur von den
Dieben

Wissenschaft Kunst Literatur
svr Fischers der deutsche Afrikareisende ist

nachdem der Zweck seiner Expedition nur halb erreicht
worden nach Zanzibar zurückgekehrt Es ist ihm indeß
gelungen den Naivasha See der etwa 100 Meilen nord
westlich von Kilimanjaro gelegen ist zu erreichen und eine
reiche zoologische Sammlung anzulegen

Die schon erwähnte neue Wochenschrift Dr T B arth s
Die Nation läßt sich wohl danach an die herrschenden

Erwartungen von der Tüchtigkeit und angesehenen Stellung
des Herausgebers zu befriedigen In dem einleitenden Artikel
erörtert und bejaht der Herausgeber die Frage ob neben
den Zeitungen politische Wochenblätter bei uns wie in Eng
land einen Platz und eine Aufgabe hätten Der zweite Ar
tikel von Alexander Meyer handelt historisch statistisch
von Berlin und der Selbstverwaltung der dritte von
N M Witt regt Zweifel an ob die Staatszuschüsse den
landwirthschastlichen Vereinen und Ausstellungen wohl wirk
lich frommten im vierten aus welchem wir bereits einen
Auszug gebracht haben unterwirft M Brömel die viertel
jährlichen Preislisten des Vereins Eoncordia aus 500
deutschen Städten einer schneidenden Kritik Dann folgen
noch zwei mehr feuilletonistische Beiträge über parlamen
tarische Beredtsamkeit von einem Reichtagsmitgliede und über
italienische Portraitbüsten in Berlin von E Aldenhoven
Gotha Für die zweite Nummer werden staatsmännische

Jndiskreditionen angekündigt ferner eine Erörterung der
neuen Versuche zur Lösung der Unfallversicherungsfrage das
Recht auf Rente der stockholmer Arbeiterring u s f

Deutsche Drucke älterer Zeit in Nachbil
dungen Herausgegeben von Dr Wilhelm Scherer
ö ö Professor der deutschen Literaturgeschichte a d Univer
sität Berlin Viele durch ihre literarhistorische oder typo
graphische Bedeutung hervorragende Drucke des 15 und
16 Jahrhunderts sind nur noch in einzelnen Exemplaren er
halten In Bibliotheken mit der solchen Schätzen gebühren

den Sorgsamkeit verwahrt können sie nur in verhältnißmäßig
seltenen Fällen von denen ausreichend benutzt werden welche
nach Beruf oder Liebhaberei lebendiges Interesse an ihnen
nehmen Deshalb ist es wohl an der Zeit die Mittel
welche die ausgebildete graphische Technik neuerdings gewährt
zu benutzen um wichtige alte deutsche Drucke in original
getreuen Reproduktionen zu publiziren Es werden diese
Nachbildungen dem Gelehrten wie dem Liebhaber gleich will
kommen sein da es bei wissenschaftlichen Ausgaben von
Literaturdenkmälern des 15 und 16 Jahrhunderts mit
Recht üblich ist eine genaue Wiedergabe der Originaldrucke
anzustreben so werden Reproduktionen welche die Möglich
keit von Druckfehlern absolut ausschließen und das Original
vollständig ersetzen für den gelehrten Gebrauch die denkbar

besten Dienste thun Und sie werden andererseits den
Bibliophilen und Sammler für seine mit Liebe gepflegte
Bücherei eine kostbare Auswahl aus den ehrwürdigsten Er
zeugnissen der Buchdruckerkunst in einer Form darbieten
welche eine Befriedigung gleich der vom Besitze eines Origi
nals ausgehenden zu verleihen im Stande ist Der Heraus
geber hat durch seine Auswahl die Epoche des Humanismus
und der Reformation nach allen wichtigen Seiten ihres
geistigen Lebens illustrirt Er hat dafür Sorge getragen
daß die lateinische wie die deutsche die prosaische wie die
poetische die geistliche wie die weltliche die gelehrte wie die
volkstümliche die friedliche wie die polemische die katholische
wie die protestantische Literatur daß die dramatische wie die
lyrische und epische Dichtung daß Originalarbeiten wie Aus
gaben und Uebersetzungen daß die ererbte Produktion des
Mittelalters wie die eigene Hervorbringung der Zeit die
absterbenden wie hie fortwirkenden Tendenzen ihre charak

teristische Vertretung finden Jedem Drucke wird eine
literar historische Einleitung aus berufenster Feder beigegeben
Der Publikations Plan erstreckt sich auf folgende Werke
Ackermann aus Böhmen Libllg MixMuin Boner Edel
stein 1515 Sebastian Brant s Narrenschiff Eonrad Eeltis
Amores 1502 Oxsra Lrosvits 1501 Dxistol s odscm
i oi Mti vimruui Erasmus Duooiuiuill morias Eulen
spiegel 1515 Albrecht von Eybe Spiegel der Sitten
1511 Faust 1587 Fischart Auswahl von Bilder
gedichten Gargantua 1575 Hans Folz Fastnachtsspiele
Geiler von Kaisersberg Das Buch Granatapfel 1510
Altdeutsche Heldenlieder Hildebrandslied Hürnen Seifried

Ermenrikes Tod U v Hütten Hutts
räous 1529 Deutsche Schriften Luther An den christ
lichen Adel deutscher Nation Geistliches Liederbuch worin
der erste Druck von Luthers Eine feste Burg ist unser
Gott Passional Christi und Antichrist Septemberbibel
1522 Jacob Mieyllus Erste Uebersetzung der Asrumiüg
des iroiws 1535 Simon Minervius Erste Uebersetzung
von Homers Odyssee 1537 Thomas Murner Schelmen
zunft 1512 Hanns Nythardt Uebersetzung des Lruirivkris
von I ei cmtius 1486 Pfaff von Kalenberg kssltöriunr
Druck von Gutenberg 1457 Reinke de vos 1498
Reuchlin Losuiog 1498 Hans Sachs
Auswahl von Bildergedichten Auswahl von Dramen und
Fastnachtsspielen Passion Joh von Schwarzenberg Teutsch
Eicero 1534 Zsi maiucN sog Mitio xriuosxs
1470 Teuerdank 1517 Ritter vom Turn 1493 Volks
buch von Griseldis 1471 Volksbüchlein vom Kaiser Friedrich
Barbarossa 1519 Volkslieder Burkard Waldis Die
zwölf ersten alten Könige und Fürsten deutscher Nation
1543 Jörg Wickram Ovids Metamorphosen Wigalois
1493 Wimpheling Lxitmns rsrum 6si llrg,lliog,ruvi 1505
Stylpho 1794 Einzelne Abänderungen des Planes
bleiben vorbehalten In jedem Jahre sollen drei bis vier
Werke erscheinen Mit wenigen Ausnahmen werden in der
Regel nur 300 in der Presse nummerirte Exemplare herge
stellt Jedenfalls wird vor dem Erscheinen jeden Bandes die
Zahl der Drucke bekannt gemacht werden Die Exemplare
sind brofchirt und gebunden zu haben Der Preis richtet
sich nach Umfang und Format sowie nach der Zahl der
bildlichen Darstellungen indeß kann derjenige der September
bibel als maßgebend für die folgenden Bände angesehen
werden Als erstes Werk erscheint und zugleich als Fest
Publikation zum Luther Jubiläum Das Newe Testament
Deutzfch d i die sogenannte Septemberbibel Erste Aus
gabe von Luthers Uebersetzung des Neuen Testaments er
schienen zu Wittenberg im September 1522 432 Seiten
Folio mit Holzschnitten aus Lucas Eranach s Schule einge
leitet von Professor v Julius Köstlin in Halle Sub
skriptions Preis broschirt 50 gebunden in Schweins
leder 60

Vermischtes
Stollberg im Erzgebirge 6 Oktober Gestern

Nachmittag 4 Uhr ertönte die schreckliche Kunde Der
Hedwigschacht brennt Im Lugau Oelsmtzer Kohlenrevier
ist der Hedwigschacht der tiefste denn er ist 1400 Ellen
tief Dieses Kohlenwerk hat eine Belegschaft von circa 400
Mann von welcher die Hälfte angefahren war Glücklicher
weise steht dasselbe in Verbindung mit dem nahen Frie
densschachte durch welchen die Bergleute die Gefahr
gewahrend sich retteten Zu Tage sind das Maschinenhaus
und das Treibhaus abgebrannt Bis jetzt konnte der Um
fang des Feuers nach Innen nicht statuirt werden doch
hofft man daß die dadurch gestörte Förderung bald wieder
vor sich gehen werde

London 8 Oktober Nach Nachrichten aus St Johns
in Neufundland von heute ist der Dampfer der Nalional
Dampfschiffs Compagnie C Meffing fche Linie Canada
auf feiner Route von London nach Rew Iork in dienstun
fähigem Zustande nach St Johns bugsirt worden

London 4 Oktober Ueber die vulkanische Eruption
in Java berichtet der Kapitän des am 10 September von
Singapore in Mauritius angekommenen englischen Dampfers

Annerley in einem Briefe an seine Rheder Am 27
August und etwa 24 Stunden vorher hatten wir eigenthüm
liches Wetter gehabt aber am genannten Tage 10 Uhr
Morgens wurde es so finster daß wir alle Laternen anzün



den mußten Es begann Asche und Bimstein zu regnen
und unser Barometer stieg und fiel in der Minute Fünf
zehntel eines Zolles Gegen Abend war der Wind er
sterben und der Aschenregen hatte aufgehört allein es war
völlige Nacht Als wir uns am 28 der Sundastraße nä
herten dampften wir durch eine See von Bimstein und
Trümmer aller Arten Ein Sturm oder eine Fluthwelle
hatte die Küste bestrichen und Alles vor sich her getrieben
Anger und sein Leuchtthurm waren verschwunden nur ein
kleiner Theil des Fundaments des letzteren war stehen ge
blieben Die ganze Küste rechts bis zum Vorgebirge von
Java war weggespült und es war schwer die Kaps auf un
serem Wege zu unterscheiden und noch schwerer zu glauben
daß es die Küste von Java sei so gewaltig war die be
wirkte Veränderung

London 6 Oktober Capitän Drepar der es
gestern versuchte mit einem neuen Rettungsboote den Kanal
zu Passiren scheint verunglückt zu sein Einige Meilen von
Dover entfernt verlor er wie man vom Ufer aus zu be
merken glaubte die Gewalt über sein kleines faßähnliches
aus getheerter Leinwand bestehendes Boot wurde von der
dort herrschenden Strömung erfaßt und wie man glaubt
in die Nordsee hinausgetragen Wenn er nicht von einem
vorbeipassirenden Schiffe aufgefischt wird so steht ihm ein
furchtbares Ende bevor

London Z Oktober Der Mammuth Cirkus Bar
nums zählt gegenwärtig 700 Bedienstete Akrobaten Kunst
reiter Riesen wilde Männer und Monstrositäten aller
Art Thierbändiger Wärter zc Die Zahl der Pferde be
trägt 400 jene der Elephanten 30 Die Menagerie zählt
einige Hundert Thiere darunter 18 Löwen 20 Kameele
12 Dromedare dann Tiger Bären Panther Giraffen Ze
bras Gnus ic Im Winter hält sich Barnum in Newyork
auf im Sommer und Herbst bereist er die ganzen Vereinig
ten Staaten und giebt in etwa 150 Städten Vorstellungen
Der Zulauf ist ein enormer In Boston nahm er in die
sem Jahre 3148 Lstrl ein In zehn Tagen betrugen dort
die Einnahmen 21600 Lstrl Während der Reisezeit be
tragen die täglichen Ausgaben 4800 Dollars die Einnah
men ergaben dagegen einen täglichen Durchschnitt von 9160
Dollars Kein schlechtes Geschäft wenn man Barnum
glauben darf

sJm Schlosse Frohsdorfs verstarb vor eini
gen Tagen im 84 Lebensjahre nach kurzer Krankheit der
Erzieher des Grafen Chambord Joachim Barende
Seit 56 Jahren im Hause Ehambord s war Barende Gene
ral Bevollmächtigter des Grasen und fungirte als Testa
ments Executor Sein Nach wurde stets eingeholt und
gehört Sein ganzes Einkommen wendete Barende der
Wissenschaft zu und errang sich als Geologe einen bedeu
tenden Ruf als solcher schrieb er Foliobände mit Zeich
nungen in verschiedenen Sprachen deren ihm fünf geläufig
waren Er starb arm unverheirathet und lebte seither in
Prag Die Gräfin Chambord fühlt sich besser macht
kurze Promenaden ist aber hinfällig Eine vom Grafen
Chambord bei Lebzeiten nach Mariazell bestellte Votiv Am
pel aus purem Golde im Werthe von 6000 fl in Wien
angefertigt ist am besagten Gnadenorte angelangt

sEntschlosseuheit ist die erste Tugend des
Seemannes Dieselbe in glänzender Weise zu zeigen hatte
der Lieutenant z S von Häseler Gelegenheit als Herr
v Caprivi neulich die Schiffsjungenbrigg Musquito in
Kiel inspizirte Während des Segel Exerzierens stürzte
ein Schiffsjunge aus der Takelage schlug mit dem Kopf
auf die Schanzbekleidung und fiel besinnungslos ins Wasser
In demselben Augenblick sprang Herr v Häseler wie er
ging und stand in voller Gala über Bord ergriff den
Besinnungslosen und hielt ihn über Wasser bis ein Boot
herabgelassen war Dann schwamm Herr v Häseler zur
Fallreeps Treppe und stellte sich als ob nichts vorgefallen
sei wieder an seinen Posten

sJn Oberösterreich macht die Verlobung und
bvo,stehende Heirath eines Prinzen mit einer Bür
gers tocht er viel von sich reden doch waltete in den Nö
then die bisher über die romanhafte Geschichte in die
Oeffentlichkeit drangen eine Verwechslung in Bezug auf die
Person des Bräutigams ob Der N Fr Pr wird hier
über aus Linz geschrieben Prinz Kraft von Hohen
lohe Oehringen Lieutenant des in Enns stationirten
Z Dragoner Regiments geboren am 19 Januar 1861
Sohn deS Prinzen Felix von Hohenlohe Oehringen und der
Prinzessin Alexandrine Fürstin zu Hanau des Kurfürsten
Friedrich Wilhelm von Hessen Tochter hat sich kürzlich
mit der sechszehnjährigen Tochter des ehemaligen Fleisch
hauers und nunmehrigen Privatiers Plohberger in Enns
verlobt und wird die Vermählung des jungen Paares in
Kürze stattfinden Der Prinz soll ein Privatvermögen von
einer Million besitzen und auch dessen künftiger Schwieger
vater ist als reich bekannt Nach der Vermählung soll sich
der Prinz ins Privatleben zurückziehen

Aushebung einer Fälscherbande Der
Londoner Geheimpolizei ist es gelungen eine Fälscherbande
aufzuheben welche sich mit der Herstellung russischer Bank
noten befaßte und anscheinend die Operationen in größtem
Maßstabe betrieb Bei einem der Verhafteten einem Po
len fand man 250 Noten zu 25 Rubeln und große Pa
piervorräthe mit Wasserdruck welche zur Herstellung der
Noten dienen sollten Die Platten sielen gleichfalls in die
Hände der Polizei und der Drucker ein Engländer wurde
in Haft genommen

Leuchtende Nachtwächter In Marienburg
Westpreußen giebt es leuchtende Nachtwächter Jeder Wäch

ter trägt auf seiner Brust ein ovales Schild von Zink Auf
schwarzem Grunde befindet sich das marienburger Stadtwap
pen in leuchtender Farbe Sehr schön für die Herren
Spitzbuben

sEine junge Dame in Milwaukee so er
zählen amerikanische Blätter hat den seltsamen Irrthum
begangen den unrechten Mann zu heirathen Am
Mtiw ch traute der Standesbeamte das Paar und am

folgenden Montag kam die junge Frau um eine Scheidung
ein aus dem Grunde daß sie unwissentlich den Zwillings
bruder ihres Verlobten geheirathet hatte Die beiden
Zwillingsbrüder sehen sich nämlich so ähnlich daß es schwer
ist einen Unterschied zwischen denselben zu machen Das
Gericht behielt sich seine Entscheidung über den Antrag der
untröstlichen Frau vor Die Geschichte kommt uns sehr
amerikanisch vor

sEin Sieg der deutschen Industries Einen
wie großen Aufschwung die deutsche Industrie der unser
eigener Regierungskommissar noch vor wenigen Jahren das
Prädicat billig und schlecht ertheilte genommen hat
können wir wiederum mit Freude konstatiren wenn wir die
Prämiirungsliste der amsterdamer Ausstellung durchsehen
Eine ganz besondere Auszeichnung trug u A die Möbel
branche davon So erhielt die Firma A Bembs in
Mainz die höchste Auszeichnung das Ehrendiplom doppelt
für guten Geschmack und vorzügliche Ausführung Eine der
artige Auszeichnung dürfte den französischen Eoncurrenten
auf diesem Gebiete welche sich bisher im Auslande für
unbesiegbar hielten doch zu denken geben

sEine Bismarck Anekd ote aus dem Jahre
1870 erzählt Herr Fr Dernbürg aus Anlaß der Nieder
waldfeier Herr D befand sich in jenem Jahre in Mainz
als dort das Hauptquartier war in der Nähe des Fürsten
Bismarck Er erzählt Vorne auf der Terrasse des Köst
richs den Blick auf das herrliche Panorama gerichtet stand
Graf Bismarck eine ruhige beinahe humoristisch angehauchte
Zuversicht zeichnete sich aus seinen Zügen Welch schönes
Land, sagte der Kanzler in die Betrachtung der Gegend ver
sunken Werth darum zu fechten, setzte ich hinzu um
etwas zu sagen Ja deshalb, sagte Graf Bismarck indem
er das deshalb bedeutungsvoll dehnte deshalb könnte es
auch märkischer Sand sein

sUeber die Regenten des himmlischen
Reiches bringt die Münchener Allg Ztg folgende Mit
theilungen Der sechste Kaiser der gegenwärtig regierenden
Mandschu Dynastie sein Name war Toa Kuang hin
terließ neun Söhne deren viertältester von 1851 bis 1861
unter dem Namen Hien Fung regierte Seine Regierungs
zeit war eine der unglücklichsten die China seit der Erobe
rung durch die Manschus durchgemacht hat In sie fällt die
Rebellion der Taipings welche von der Provinz Kuang Si
aus das ganze südliche China mit Nanking und Tientsin er
oberten Kaiser Hien Fung starb während des Krieges mit
England und Frankreich als die verbündete Armee nach der
Zerstörung des Sommerpalastes in der Hauptstadt Peking
einrückte Der den Chinesen ausgenöthigte demüthigende
Friede sührte den Sturz der Kriegspartei herbei deren
sämmtliche Häupter zum Tode verurtheilt wurden während
der an der Spitze der Friedenspartei stehende Prinz Kong
ein Bruder des verstorbenen Kaisers für dessen minderjähri
gen Sohn Tong Tsche die Regentschaft gemeinsam mit seinen
beiden Schwägerinnen den Kaiserinnen Wittwen übernahm
Der junge Kaiser Tong Tsche wurde im Jahre 1872 für
großjährig erklärt und am 15 Oktober desselben Jahres
verheirathet starb jedoch bereits kinderlos im Januar 1875
Von den zahlreichen Thron Kandidaten waren zur Nachfolge
nach chinsischem Brauch thatsächlich nur zwei oder drei der

jüngsten berufen weil Tong Tsche im Jünglingsalter ver
storben war und sein Nachfolger noch jünger sein mußte
um ihm im Tempel der Vorfahren die letzten Ehren erwei
sen zu kö en Von den Brüdern des Kaisers Hien Fung
Oheimen des verstorbenen Kaisers Tong Tsche lebten damals

noch vier nämlich der Prinz Tun als fünfter der Prinz
Kong als sechster der Prinz Tschun als siebenter und der
Prinz Fu als neunter Sohn des Kaisers Toa Kuang Dem
Prinzen Kong wäre es bei seiner Intimität mit den Kaise
rinnen Wittwen ein Leichtes gewesen seinen eigenen Sohn
zum Kaiser proklamiren zu lassen er verzichtete aber hierauf
weil ihm seine Erhebung zum Range eines Vaters des

Sohnes des Himmels die Ausübung einer politischen Thä
tigkeit fernerhin unmöglich gemacht hätte Er zog es daher
vor den Sohn seines jüngeren Bruders des Prinzen Tschun
auf den Thron zu erheben womit dieser Prinz selbst von
aller Mitwirkung an der Regierung ausgeschlossen war
Der junge Tsai Tien wurde also Kaiser unter dem Namen
Kuang Su und Prinz Kong führt abermals als Regent die
Staatsgeschäfte Der junge Kaiser wird im nächsten Jahre
majorenn und alsdann müssen alle Staatswürdenträger
welche während seiner Minderjährigkeit in seinem Namen
irgendwelche Regierungsgewalt ausgeübt haben von ihrer
Amtsführung vor dem hohen Gerichtshof der Reichszenso
ren Rechenschaft ablegen Die Personen aus welchen die
ser Gerichtshof zusammengesetzt wird sollen bereits designirt
und sämmtlich aus der Nationalpartei entnommen ge
schworene Feinde aller europäischen Einmischung sein Es
ist eine besondere Aufgabe dieses Gerichtshofes namentlich
diejenigen Beamten zu bestrasen welche durch ihre Akte
irgendwelches Theilchen der kaiserlichen Machtvollkommenheit
vergeben oder gefährdet hätten

sDer Heringsfang an der Küste der Shet
landinfeln ist Heuer überaus ergiebig gewesen Es betheilig
ten sich 729 Boote an der Fischerei deren Gesammtertrag
auf 192000 Erans veranschlagt wird Im Jahre 1882
bezifferte sich der Ertrag auf nur 102 000 Erans

sEin obdachloser Graf wurde dieser Tage
dem Armendepartement des Wiener Magistrats in der Per
son des vierzehnjährigen Colloredo Mels überwiesen Der
Knabe erzählte dem Magistratsrathe Peysuß daß seine Mut
ter in den Straßen herumirre und von allen Subsistenz
mitteln entblößt sei Der Knabe welcher viel Intelligenz
verräth wurde zu einem Rittmeister in die Pflege gegeben
Die Gräfin Colloredo konnte bisher nicht ermittelt werden
Für dieselbe liegt im Rathhause ein Betrag von 10 Gulden

sDaS Resultat seiner Wahrnehmungen
über hie schädlichen Folgen des Rauchens bei Knaben
hat ein Dr G Decaisne an die Britische 800 ot ubI1o
Nkäieink mitgetheilt Dieselben beziehen sich auf 38 Kna
ben im Alter von 9 bis 14 Jahren welche sämmtlich mehr

oder minder dem Rauchen ergeben ihm in Behandlung ge
geben waren Bei 27 von ihnen waren die Folgen sehr
ernsthafter Natur gestörter Blutumlauf und gestörte Ver
dauung Herzklopfen Abstumpfung des Geistes und bei den
meisten ein starker Hang nach alkoholischen Getränken Eine
Zerlegung des Blutes zeigte in acht Fällen Verminderung
der rothen Blutkörperchen zwölf Knaben litten anhaltend an
Nasenbluten Zehn klagten über gestörten Schlaf und Alp
drücken vier bekamen entzündete Wunden und einer Schwind
sucht Je jünger die Kinder desto stärker offenbarten sich
diese nachtheiligen Folgen die wohlgenährtesten litten am
wenigsten unter denselben Acht von den 38 Knaben waren
unter 12 Jahre alt elf derselben hatten 6 Monate acht
1 Jahr und 16 mehr als zwei Jahre lang geraucht Eine
Behandlung mit Eisen oder Chinin ergab kein befriedigendes
Resultat allein die Knaben welche das Rauchen ganz unter
ließen wurden hergestellt 17 nach sechs Monaten die übri
gen erst nach einem vollen Jahr Diese Mittheilung dürfte
Eltern zu scharfer Überwachung ihrer heranwachsenden Söhn
nach dieser Richtung hin neuerdings veranlassen

Reueste Mittheilungen
Berlin 8 Oktober

Dem Vernehmen nach wird eine Vorlage die dem
Reichstage zugehen soll die Verlängerung des unveränderten
Socialistengesetzes auf fernere drei Jahre beantragen

Czar Alexander III hat seine Rückreise von Kopen
hagen nach St Petersburg auf den 15 d Mts hinaus
geschoben

Die radikale Presse von Paris bringt wüthende
Exklamationen wegen der Entlassung des Kriegsministers
Thibaudin

Die Sendung Mukhtar Paschas nach Hom
burg an das kaiserliche Hoflager während der Manöver und
der überaus glänzende Empfang der ihm dort zu Theil ge
worden hat bei der großen Fülle von Thatsachen die sich
in jenen Tagen zusammendrängten nicht die volle Würdi
gung gefunden die diese Thatsachen verdienten Mit wel
chen politischen und militärischen Aufträgen Mukhtar Pascha
nach Deutschland gekommen ist bleibt wohl zunächst ein
gutverwahrtes Geheimniß indessen ist die Thatsache der
Sendung an sich schon eine sehr bemerkenswerthe Demon
stration nachdem es anscheinend an Bemühungen nicht ge
fehlt hat die Beziehungen zwischen der Pforte und der mit
teleuropäischen Allianz zu lockern Mukhtar Pascha der
siegreiche Vertheidiger Armeniens ist der erste militärische
Sachkenner gerade jener Gebiete welche bei einer Krisis im
Orient in erster Linie in Frage kommen würden es kann
kaum einem Zweifel unterliegen daß das Schicksal des tür
kischen Reiches definitiv in dem strategisch beherrschenden
Armenien entschieden werden wird

Die Verhaftung der Redakteure der Zittauer
Morgen Zeitung wegen Zeugnißverweigerung steht
mit einer Affaire im Zusammenhang welche in der sächsi
schen Presse viel besprochen worden ist Ein Geschäfts
reisender aus Leipzig der unter dem Verdacht ein Ver
brechen begangen zu haben verhaftet und in das Gefäng
niß zu Ebersbach abgeführt worden war hatte sich daselbst
erhängt Bald nach den ersten Berichten über den Vorgang
welche in der sächsischen Presse erschienen und die Schuld
des Geschäftsreisenden als unwahrscheinlich hinstellten mel
deten die Redaktionen der Oberl Volksztg in Gersdorf
und der Zittauer Morgenzeitung daß bei ihnen Nach
suchung nach den Manuskripten stattgefunden hätten Diese
Nachsuchung ist einige Tage später wiederholt scheint aber
ergebnißlos gewesen zu sein Nun ist in Zittau auf Be
schluß des Gerichts aus Antrag des Staatsanwalts die
Verhaftung aller vier an der Redaktion der Zittauer
Morgenzeitung betheiligten Personen G und E Billig
Lenk und Trautmann erfolgt nach Angabe der Redaktion
wegen der Nichtnennung des Verfassers einer anonymen
Korrespondenz dessen Namen ihnen selbst nicht bekannt sei

Das Verfahren gegen alle vier in der Redaktion beschäf
tigten Personen erscheint etwas auffällig wenn es sich nicht
um wichtigere Dinge handelt als man bis jetzt anzuneh
men geneigt ist Die Zittauer Morgenzeitung hatte
nicht undeutlich zu verstehen gegeben daß sie an einen Miß
griff der Justiz in dem vorliegenden Falle glaube der die
Aufmerksamkeit der höheren Instanzen aus sich ziehen müsse
und Schreiben des Vaters des Unglücklichen sowie Schrei
ben des Amtsgerichts in Ebersbach über den traurigen
Vorgang veröffentlicht

Telegraphische Nachrichten
Agram 8 Oktober Abends In Folge eines durch

ein falsches Telegramm entstandenen Gerüchtes über die an
gebliche Abnahme der Wappenschilder fanden Volksansamm

lungen statt welche indessen keinen aggressiven Charakter
hatten Das Militär räumte die Straße worauf sich die
inzwischen aufgeklärte Volksmenge verlief Die theilweise
Zurückziehung der Truppen aus Zagorien und von der
Banatgrenze ist angeordnet worden

Sofia 8 Oktober Die Sobranje nahm mit großer
Majorität die Konventionen wegen der an Rußland zu zahlen
den Entschädigung und wegen des Eisenbahnanschlusses an
Der Minister des Aeußeren Balabanoff theilte mit die
Regierung hoffe nachdem die Türkei die Handelsverträge
gekündigt habe neue Handelsverträge abzuschließen welche
den Interessen Bulgariens entsprächen Der Minister ist der
Meinung die Mächte würden allmählich das Regime der
Kapitulationen welches Bulgarien ererbt habe modifiziren

Philadelphia 8 Oktober Das 200 jährige
Jubiläum der Ankunft der ersten deutschen Kolonisten in
Amerika ist von der hiesigen deutschen Kolonie mit großen
Festlichkeiten begangen worden Ein großer historischer
Festzug bestehend aus den Vertretern der deutschen Ge
werbevereine bewegte sich durch die Straßen der Stadt

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in HM



Bekanntmachung
Mit dem 1 April k I werden in hiesiger Strafanstalt die Arbeitskräfte von circa

300 Zuchthausgefangenen disponibel von welchen bisher circa 80 mit Cigarrenmacherei
ca 40 mit Drahtflechterei ca 30 mit Golvleistensabrikation ca 25 mit Möbeltischlerei
ca 40 mit Piqueweberei ca 50 mit Schuhfabrikation und ca 35 mit Marmorschleiferei
und Steinmetzarbeiten beschäftigt gewesen sind

Dieselben sollen von Neuem zu gleicher oder anderer für Strafanstalten geeigneter
Arbeit kontraktlich vergeben werden An Kaution ist mindestens ein Betrag in ungefährer
Höhe des dreimonatlichen Arbeitslohnes zu deponiren Reflektanten haben ihre Offerte
schriftlich versiegelt und mit der Aufschrift Submissions Offerte versehen bis zudem auf

Donnerstag den 8 November er Nachmittags ch Uhr
im Direktorial Bureau der Strafanstalt anberaumten Submifsions Termin einzusenden in
welchem in Gegenwart der etwa erschienenen Submittenten die Eröffnung der eingegangenen

Oljerten stattfinden wird
Die Bedingungen können während der Dienststunden im Direktorial Bureau einge

sehen auch Abschriften davon gegen Franko Einsendung von 1 Mark franko bezogen werden

Halle a S, am 2 Oktober 1883
Königliche Direktion der Strafanstalt

Steckbrief
Gegen den Arbeiter Louis Wilhelm GeWer aus Halle a S daselbst geboren

am 26 September 1855 welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls
und Unterschlagung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle
abzuliefern

Halle a/S den 5 Oktober 1883 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Steckbrief
Gegen den Arbeiter Friedrich Karl Ebert zu Giebichenstein geboren am 4 Juli

1840 welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt
Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Halle a S

abzuliefern
Halle a S den 4 Oktober 1883 Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers

Die Herstellung eines Thonrohreanals von 25 0IQ Sichtweite auf dem Martins
berge von Martinsberg Nr 5 bis zur neuen Verbindungsstraße veranschlagt zu 1191
soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

IS Oktober Vormittags 10 Uhr
aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 9 Oktober 1883 Der Stadtbaurath
gez Lohausen

Das Wintersemester wird Svi l Oktober S I I
eröffnet die Ausnahme Prüfung findet Svi IS um dieselbe
Stunde statt Rektor

Karlftratze 13
Das Winterhalbjahr beginnt UM Dienstag den 16 Oktober

Anmeldungen neuer Schülerinnen auch solcher die noch keinen Unterricht
empfangen haben erbitte ich in den Vormitt agsstunden

Lxpeäition kivkvek 1880 1883
Ausstellung im alten Nniverfitiits Bibliothek Gebäude zu Halle a/S

Die Ausstellung der Sammlungen der Expedition Riebeck ist von Donnerstag
den 11 Oktober cr täglich Bormittags 10 Uhr bis Nachmittags 3 Uhr mit Ausnahme
der Mittwoch und Sonnabend Nachmittagstunden welche für die Schulen reservirt bleiben
geöffnet und der Zutritt gegen Abgabe von Eintrittskarten welche in den hiesigen Buch
handlungen der Herren Tausch K Grosse Ed Anton I M Reichardt Ludwig
Hofstetter Schroedel H Simon Max Köstler gratis zu entnehmen sind gestattet
Das Ausstellungslokal befindet sich am Paradeplatz Nr 7 eine Treppe hoch Eingang
vom Paradeplatze

Belanntmachuug
Die Herbst Kontrol Versammlungen des diesseitigen Bezirks pro 1S 3 finden

wie folgt statt
1 Kompagnie

Kontrolplatz Cönnern Gasthof zum Ring
Am 8 November cr Bormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883

Kontrolplatz Merbitz
Am 8 November cr Nachmittags 2 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883

2 Kompagnie
Kontrolplatz Ammendors Gaudich s Restauration

Am 2 November cr Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883
Kontrolplatz Niemberg am Bahnhofe

Am 2 November cr Nachmittags 2 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883
Kontrolplatz Gröbers im Gasthofe

Am 3 November cr Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883
Kontrolplatz Giebichenstein Gasthof zum Mohr

Am 3 November cr Nachmittags 2 Uhr sür die Jahrgänge 1877 1879

3 3 Uhr 1876 1880 1883Kontrolplatz Wallwitz Gasthos zur Birke
Am 5 November cr Vormittags 8 Uhr sür die Jahrgänge 1876 1883

3 Kompagnie
Kontrolplatz Halle a/S Paradeplatz

Am 2 November cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1876 und 1877

2 10 Uhr 1878 und 18792 Mittags 12 Uhr 1880 18834 Kompagnie
Kontrolplatz Ober Teutschenthal Ranert s Gasthof

Am 3 November cr Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883
Kontrolplatz Ober Röblingen Kertscher s Gasthof

Am 3 November cr Nachmittags 3 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883
Kontrolplatz Eisleben Stadt Wiesenhaus

Am 5 November cr Vormittags 8Vs Uhr sür die Jahrgänge 1876 und 1877

5 10i/z Uhr 1878 1883Kontrolplatz Eisleben Land Wiesenhaus
Am 5 November cr Nachmittags 3 Uhr sür die Jahrgänge 1876 1883

5 Kompagnie
Kontrolplatz Schwittersdorf Gasthaus zum Stern

Am 6 November cr Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883
Kontrolplatz Gerbstedt am Schützenhause

Am 7 November cr Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge 1876 1883
6 Kompagnie

Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am Paradeplatze
Am 2 November cr Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1880 1883

2 10 Uhr 1878 und 18792 Mittags 12 Uhr 1876 und 1877Zu vorbenannten Kontrolen haben außer den Mannschaften genannter Jahrgänge
die im Bezirk sich aufhaltenden Offiziere Aerzte und die oberen Militärbeamten der Re
serve zu erscheinen

Bemerkt wird hierbei daß besondere Ordres nicht ausgegeben werden und
die Betreffenden lediglich in Folge dieser Bekanntmachung zum Erscheinen ver
pflichtet sind

Unentschuldigtes Ausbleiben oder Gestellung auf einem anderen Kontrolplatz und zu
anderer Zeit als befohlen hat die gesetzliche Strafe zur Folge

Die im Frühjahr d I von der Kontrol Versammlung entbunden gewesenen Mann
schaften der Land resp Seewehr Jahrgang 1871 welche nunmehr ihre Dienstzeit
beendet haben werden behuss Ueberführung in den Landsturm durch die Kompagnien
namentlich beordert

Halle a/S den 4 Oktober 1883
Königliches Bezirks Kommando

2 Bataillons Halle 2 Magdeburgischen Landwehr Regiments Nr 37
gez v

Oberst z D und Bezirks Kommandeur

Ein tüchtiger Former
der in größeren Gießereien gearbeitet und
Ersahrungen in der Sand Lehm Masse und
Maschinen Formerei hat wird als Meister
für eine kleine Eisengießerei Westpreußens ge

sucht Offerten mit Angaben der bisherigen
Thätigkeit Gehaltscmspr zc bef unter A H
die Ezcped d Bl

Ein Mann dem gute Zeugnisse zur Seite
stehen sucht Beschäftigung als Comptoirdie
ner Packer oder dergl Zu erfr

Bernburgerstraße 32 H
Ein älteres erfahr Mädchen findet 1 No

vember Stellung gr Ulrichstraße 28 III
Ein anst ehrl j Mädchen für den ganzen

Tag sucht Frau E Wernecke Schmeerstr 13
Mädchen für Küche und Hausarbeit bei

kinderlose Herrschaft gesucht mehrere Haus
mädchen nach auswärts 2 Hausknechte für
sofort durch

Frau Scholle Leipygerstraße 11
2 gesunde Ammen suchen Stellen ordentl

Dienstmädchen erhalten Stellen durch
Frau Abst Herrcnstraße 20

Beletage 5 Zimmer nedst Zubehör Gar
tenbenutzung sofort beziehbar ist zu vermiethen

Merseburgerstraße 39

Magdeburgerstraße 28 ist die erste
Etage bestehend aus 4 Zimmern mit
Beigelaß renovirt mit Gartenbenutz
sogleich oder später zu vermiethen

Merseburgerstraße 46
ist die zweite Etage bestehend aus 6 heizba
ren Zimmern 3 Kammern und allem Zube
hör zum 1 April 1884 zu vermiethen und
M beziehen Näheres t Etage daselbst

Königstratze 14
Beletage 7 Zimmer nebst Zubehör zu ver
Miethen und zum 1 April zu beziehen An
sicht 11 12 Uhr

Frenndl Wohnung
4 Stuben 2 Kammern Küche und Zubehör
zum 1 April zu vermiethen Besichtigung
10 3 Näheres Hedwigstraße 3 part

Schimmelstraße 11 ist die I Etage zu ver
miethen und 1 Januar 84 zu beziehen

Preis 180
Jiigerplatz 17

ist eine freundliche Wohnung Stube Kam
mer Küche Trockenboden und Kellerraum
zu vermiethen und I Januar zu beziehen

Alte Promenade 18 ist ein Parterrelogis
zu vermiethen

Mühlweg 11
ist die Beletage aus 7 Piscen und Zubehör
bestehend zu vermiethen

Eine Parterre Wohnung 4 St K K c
mit Gartenh zum 1 April für 160 H und
eine 3 Etage 4 St K K zc an der Pro
menade zum 1 April für 130 H zu ver
miethen Steinweg 13 III

1 Wohnung von 3 St 2 K K u Zub
1 Januar zu beziehen Merseburgerstraße 8

2 Stuben K K Vorsqal und Zubehör z
1 Januar zu beziehen kl Ulrichstraße 31

a I VRVM ck vo
in Hall /8 NüIrlKraden 2a

In alleii üdriKvn Kt idten ües In un l usliuiäes
üksillvlimkll äis LösorAUQ g IIsr in Wmmtliokö AöitunZSll

LÄeaÄsr etcz sie äsr
Kt/iZ ÄMSAste teckienuLei von LölanA köodster Ladatt

Kratt ui I Lr

zu 200 sofort beziehbar Zu
erfragen kl Ulrichstraße 32

Eine Hof Wohnung 2 Stuben 2
mern Küche und Zubehör 1 Januar 1884
zu vermiethen Leipzigerstraße 8

Anst S chlafst ell e Blücherstraße 2 H I
Anst Sch lafstell e offen kl Ulrichstr 15 p
Eine einzelne Person sucht kleine Wohnung

Offerten M 1 in der Exped d Bl erb

Einzelne Stube verm Geiststr 28 i Lad
Daselbst eine Schlafstelle

St K K verm an einz Leute Harz 26
Fr Wohnung verm 5te Vereinsstraße 1
Möbl Zimmer mit oder ohne Pension

Steinweg 30 I
Freundl möbl Wohnung an einen Herrn

zu vermiethen Langegasse 22 I
1 fr möbl Stube und Kammer ist sofort

zu vermiethen Schulgasse 4 II
Ein sein möblirtes Zimmer mit Kabinet

zu vermiethen alte Promenade I4d II
1 möbl Zimmer Nähe der neuen Volks

schule billig zu vermiethen Steg 12 II
Möbl Wohnung Augustastraße 13 II l

Stübchen als Schlafstelle Markt 18 III
Anst Schlafstelle m K Lindenstr 23 Sout

rÄSvrstra S I IZtaxrmuntördroolisii von 8 8 Ilbr Asölkust
lusvratvll

kür Aas

allesclie Isgeblatt
sov tiir 11 anderen AoltllNKvn
Vkut8 zli1aiul8 uutl äes N8l nÄvs

LtrsnAsts VsrselnvisAkMeit AeituuZs
VorWioiui kostenfrei Mvksts Rabatts

Montags und Donnerstags Uebung

Für den Jnserateutheil verantwortlich
M Uhlemanu in Hall

Ervedition im Waisenhanse Buchdruckerei des Waisenhauses w Halle a d S
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